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LÄDIERTER LATTENROST

Ludwig liebte Lottes Lüsternheit,
Lockender Locken Liebenswürdigkeit.
Lotte liebte Ludwig leichtberitten.
Ludwigs Lagerstättes Latten litten.
Lottes lebensfrohe Liebeslust
Lädierte leider Ludwigs Lattenrost.
Lottes liebster Ludwig lachte lediglich.
Lädierte Latten? Lamentieren? Lächerlich.
Liebkoste lieber Lottes Leberflecken,
Liebte lückenloses Lendenlecken.
Lothar leimte Ludwigs Lattenrost lattenweise.
Lotte leckte lieber Ludwigs Latte leise.

RUMMS

Manche wollen in Särgen, mit Samt ausgeschlagen
diesen letzten Weg unter die Erde wagen,
mancher will sogar, dass man ihn vorher verbrennt.
Ich empfinde das alles als zu dekadent,
selbst als Toter würde mir das nicht recht passen -
ich bitte Euch daher, mich sprengen zu lassen. 
Wenn's also Zeit ist, ins Jenseits zu zieh'n
dann salbt mich mit viel Nitroglyzerin.

Wenn dann wer sagt "Der hat 'nen Knall gehabt",
sag ich: "Drum soll es knallen, wenn Ihr mich begrabt.
Wenn's gelingt werde ich feiner Sprühnebel sein,
so leg' ich mich dann auf den Leichenstein,
auch aufs Gras, auf die Zweige als feiner Hauch
- und auf Euch, die Ihr um mich trauert, auch". 

DER ACHTE TAG

Der achte Tag der Schöpfung
Eine Schnittstelle in der Zeit
Digitales Einlesen 
Der Kreatürlichkeit
Als Zukunftsmaterial
Schlicht unverwertbar
Schufen wir die Maschine
Die stolz auf uns war

EISENSTANGE

Wo Feindseligkeit die Blicke trübt,
Der Schädelknochen Gefängnis wird,
Wo Pupillen wie Raster das Licht zerschneiden
Und der Horizont bis zum Gitter reicht

Rotieren die Daumen in kleinen Kreisen
Im vorgeschnittenen, rostfreien Alltag,
Sortiert und vergisst man jegliches Außen, 
Dreht man unten nach oben und wäscht es nie

Ist mal etwas anders und passt nicht ins Raster
Dann kommt es zum Ausbruch, doch bricht nicht das Gitter
Es löst sich daraus nur die Eisenstange 
Mit der man zerschmettert, was anders ist

GLASAUGENSTERN

Hab' ich mal ein Glasauge, werf' ich's nach dir,
während ich gleich schon das zweite riskier'.
Fällt Dir eins vor die Füße, Dir, die ich so mag,
ist das sozusagen ein Augenaufschlag.



Das tät' ich für Dich, denn ich hab' Dich so gern,
mein jetzig - und künftiger Glasaugenstern.


